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Versicherung der gesetzlichen 
Vertreter 

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 
für die Zwischenberichterstattung der verkürzte Konzernzwischenabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der 
Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt 
sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen 
Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 
beschrieben sind. 

 

Leverkusen, 30. Juli 2026 
Bayer Aktiengesellschaft 

 

Der Vorstand 

 

 

 

Bill Anderson   Dr. Judith Hartmann  Stefan Oelrich 

 

 

 

Heike Prinz   Rodrigo Santos   Julio Triana 
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Bescheinigung nach prüferischer 
Durchsicht  

An die Bayer Aktiengesellschaft, Leverkusen 

Wir haben den verkürzten Konzernzwischenabschluss – bestehend aus der Konzern-Bilanz, der Konzern-
Gewinn  und Verlustrechnung, der Konzern-Gesamtergebnisrechnung, der Konzernkapitalflussrechnung, 
der Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung sowie ausgewählten erläuternden Konzernanhangang-
aben – und den Konzernzwischenlagebericht der Bayer Aktiengesellschaft, Leverkusen, für den Zeitraum 
vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2026, die Bestandteile des Halbjahresfinanzberichts nach § 115 WpHG sind, 
einer prüferischen Durchsicht unterzogen. Die Aufstellung des verkürzten Konzernzwischenabschlusses 
nach den vom International Accounting Standards Board (IASB) herausgegebenen IFRS® Accounting 
Standards (im Folgenden „IFRS Accounting Standards“) für Zwischenberichterstattung, wie sie in der 
EU anzuwenden sind, und des Konzernzwischenlageberichts nach den für Konzernzwischenlagebe-
richte anwendbaren Vorschriften des WpHG liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, eine Bescheinigung zu dem verkürzten Konzernzwischenabschluss 
und dem Konzenzwischenlagebericht auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht abzugeben. 

Wir haben die prüferische Durchsicht des verkürzten Konzernzwischenabschlusses und des Konzern-
zwischenlageberichts unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze für die prüferische Durchsicht von Abschlüssen sowie unter ergänzender Beach-
tung des International Standard on Review Engagements 2410 „Review of Interim Financial Information 
Performed by the Independent Auditor of the Entity“ vorgenommen. Danach haben wir die prüferische 
Durchsicht so zu planen und durchzuführen, dass wir bei kritischer Würdigung mit einer gewissen Sicher-
heit ausschließen können, dass der verkürzte Konzernzwischenabschluss in wesentlichen Belangen nicht 
in Übereinstimmung mit den IFRS Accounting Standards für Zwischenberichterstattung, wie sie in der 
EU anzuwenden sind, oder der Konzernzwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht in Über-
einstimmung mit den für Konzernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG aufgestellt 
worden ist. Eine prüferische Durchsicht beschränkt sich in erster Linie auf Befragungen von Mitarbeitern 
der Gesellschaft sowie auf analytische Beurteilungen und bietet deshalb nicht die durch eine Abschluss-
prüfung erreichbare Sicherheit. Da wir auftragsgemäß keine Abschlussprüfung vorgenommen haben, 
können wir einen Bestätigungsvermerk nicht erteilen. 

Auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, 
die uns zu der Annahme veranlassen, dass der verkürzte Konzernzwischenabschluss der Bayer Aktien-
gesesellschaft, Leverkusen, in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den IFRS Accounting 
Standards für Zwischenberichterstattung, wie sie in der EU anzuwenden sind, oder dass der Konzern-
zwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den für Konzernzwischen-
lageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG aufgestellt worden ist. 

München, den 31. Juli 2026 

Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

Andreas Wermelt  Silvia Geberth 
Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüferin 
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Finanzkalender 

Quartalsmitteilung 3. Quartal 2026  3. November 2026 
Berichterstattung 2026  24. Februar 2027 
Hauptversammlung 2027  30. April 2027 
Quartalsmitteilung 1. Quartal 2027  11. Mai 2027 

Grundlagen der Berichterstattung 

Dieser Zwischenbericht der Bayer AG ist ein Halbjahresfinanzbericht, der den Vorgaben des § 115 Abs. 2 
Nr. 1 und 2, Abs. 3 und Abs. 4 WpHG entspricht. Bayer hat den verkürzten Konzernzwischenabschluss 
im Einklang mit den vom International Accounting Standards Board (IASB) veröffentlichten International 
Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt, wie sie die Europäische Union (EU) übernommen hat. Der 
Bericht sollte zusammen mit dem Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2025 und den darin enthaltenen 
Zusatzinformationen über das Unternehmen gelesen werden. Den Geschäftsbericht 2025 finden Sie auf 
unserer Website www.bayer.com. 

Impressum 

Herausgeber Veröffentlichungstag 
Bayer AG, 51368 Leverkusen, Bundesrepublik Deutschland Dienstag, 4. August 2026 

Redaktion Bayer im Internet 
Danielle Staudt-Gersdorf www.bayer.com 
E-Mail: danielle.staudt-gersdorf@bayer.com 

Investor Relations 
Denise Jahn, Tel. +49 214 3072704 
E-Mail: ir@bayer.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen: 
Dieser Zwischenbericht kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen Annahmen und 
Prognosen der Unternehmensleitung von Bayer beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und 
andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der 
Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in 
veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der Bayer-Website www.bayer.com zur Verfügung. Die  
Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse 
oder Entwicklungen anzupassen. 

Die Bayer AG ist eine Holdinggesellschaft mit weltweit operativen Tochterunternehmen. Wenn auf „Bayer“ oder „das Unternehmen“ 
referenziert wird, kann sich das – je nach Kontext – auf ein oder mehrere Tochterunternehmen beziehen. 

Markenrechtshinweis: 
Bei den mit ™ gekennzeichneten Produktnamen handelt es sich um Marken des Bayer-Konzerns bzw. unserer Vertriebspartner, die in 
vielen Ländern als eingetragene Marken geschützt sind. 
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